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wir wollen beste Betreuung und Bildung für unsere Kinder und in-
vestieren daher maßgeblich in diese Bereiche. In wenigen Wochen 
wird die neue Grundschule „An der Stertwelle“ bereits eröffnet. Die 
Kinder freuen sich sehr auf ihre neue Grundschule! Weitere Projekte 
haben wir auf den Weg gebracht: Gesamt- und Grundschule bekom-
men eine neue Mensa, wir erweitern die Grundschule Bruchmühlen 
und die Kita Schwenningdorf sowie die Gossner-Kita bekommen 
neue Gebäude. Die Kinder der Kita Kuckucksnest werden nach den 
Sommerferien in ihre neue, großartige Kita einziehen.

Schon in den Grundschulen bereiten wir die Kinder auf die digita-
le Zukunft vor. An der Gesamtschule sind alle Schüler und Lehrer 
mit Tablet-Computern ausgestattet und mit Glasfaseranschluss und  
W-Lan haben wir an unseren Schulen für eine starke digitale Inf-
rastruktur gesorgt. Wir in Rödinghausen verlieren dabei die Natur 
nicht aus den Augen. Das Wiehengebirge ist Magnet für Sportler und 
Spaziergänger, aber auch in großen Teilen Naturschutzgebiet. Im 
Frühjahr hatten Stürme im Wald für Unordnung gesorgt. Jetzt ist 
wieder aufgeräumt. Und wir haben Lösungen bei zunehmender Tro-
ckenheit und Borkenkäferbefall. Welche das sind, lesen Sie auf den 
folgenden Seiten.

Beim SV Rödinghausen hat Nils Drube seinen Posten als Trainer 
angetreten. Im Interview stellt er sich vor und gibt Antworten auf 
spannende Fragen. Außerdem stellen wir Ihnen die „Neue Mitte 
Schwenningdorf“ vor und erklären, was Sie tun können, um dort Ihr 
neues Zuhause zu bauen. In unserer Ehrenamts-Serie erzählt diesmal 
Sven Vater, was ihn motiviert und was ihm seine Tätigkeiten bei der 
Feuerwehr und als Schiedsmann zurückgeben.

Gemeinsam haben wir es geschafft, die Corona-Kurve in Rödinghau-
sen flach zu halten. Derzeit gibt es keinen Infizierten mehr. Ich möch-
te Ihnen danken, dass Sie durch verantwortungsvolles Handeln mit zu 
dem Erfolg beigetragen haben. Schritt für Schritt kehren wir zurück 
zur Normalität. Die Gastronomie in Rödinghausen ist geöffnet, Feiern 
sind dort wieder möglich, die Breitensportler sind wieder aktiv und 
das Schwimmen in unserem wunderschönen Freibad haben wir früh 
wieder ermöglicht. Mit den Sommerferien starten unsere Ferienspiele 
und im Freibad gibt es weitere Angebote für Familien. Der Sommer 
bietet abwechslungsreiche Freizeitmöglichkeiten in Rödinghausen. 
Was auf Sie wartet und welche Veranstaltungen im Juli stattfinden, 
lesen Sie in dieser Ausgabe des DU&ICH in Rödinghausen, bei deren 
Lektüre ich Ihnen viel Freude wünsche.

Ihr
 

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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Einen großen Dank an alle Mitarbeiter und 
Schüler für die wirklich große Unterstüt-
zung vor allem in den ersten 4 Wochen der 
Corona-Zeit ...
 
Und einen Dank an all unsere Kunden in 
unseren Märkten, die sich vorbildlich an 
die Regeln gehalten haben, um ein weiteres 
Infektionsgeschehen zu vermeiden  ...

307 2020



4

WIR SCHA FFEN DAS
1000 Festmeter Windwurf 
nach Frühjahrsstürmen  
aufgeräumt – Gemeinde  
und Förster Julian Schütz  
mit Strategien für die  
Zukunft der Waldwirtschaft

Nicht ganz so heftig, wie erwartet traf das Sturm-
tief Sabine Anfang Februar den Rödinghauser 
Wald. Sturm Victoria zog später im selben Monat 
vergleichsweise harmlos über die Region. „Trotz-
dem haben die Windböen viele Bäume im Röding-
hauser Wald entwurzelt“, sagt Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer. „Jetzt sind die Flächen 
vom Windwurf befreit und das Holz ist fachge-
recht und sicher zum Abtransport aufgeschichtet.“
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GENUSS UND SPORT IM MIX 
GOP Sportslounge im Häcker Wiehenstadion 
öffnet wieder 

Die GOP Sportslounge im Häcker Wiehenstadion ist wie-
der offen. Neben ausgeweiteten Öffnungszeiten und einer 
neuen Speisekarte mit original italienischen Pizzen und 
ausgewählten Burgern können sich die Gäste auf weitere 
Neuerungen freuen. 
Bei Heimspielen des SV Rödinghausen bewirtet der Stadi-
on-Caterer die Fußballfans sowohl im Public-, als auch im 
VIP-Bereich. Auch in den kommenden drei Jahren wird die 
Zusammenarbeit zwischen der Genusswerkstatt und dem 
SV Rödinghausen fortgeführt, wie der SV Rödinghausen 
bekannt gab.
Das Genießerfrühstück, welches an Sonn- und Feiertagen 
ab 9.30 Uhr angeboten wird, wird den Gästen ab jetzt di-
rekt am Tisch serviert. Zudem bietet die GOP Sportslounge 
freitags bis sonntags ab 17.30 Uhr hausgemachten Burger 
und knusprige Pizzen an. „Wer telefonisch bestellt und ab-
holen möchte, erhält ab einem Bestellwert von 20 Eurp noch 
Pizzabrötchen oder Nachos kostenlos dazu“, sagt Ludwig 
Zeller der Leiter der GOP Sportslounge. „Außerdem bieten 
wir sonntags auf unserer Sonnenterrasse frische Waffeln, 
Eis und Kaiserschmarrn an.“ Die GOP Sportslounge hat 
freitags und samstags ab 17.30 Uhr und sonntags durchge-
hend ab 9.30 Uhr geöffnet. Reservierungen werden unter  
info@gop-gw.de und 0521-32992599 entgegengenommen.

Rund 1.000 Festmeter umgewehte Bäume haben Julian Schütz und 
seine Mitarbeiter im Rödinghauser Wald bewegt. Der Förster ist 
verantwortlich für den Forstbetriebsbezirk Herford und rückte 
mit schwerem Gerät in Rödinghausen und Schwenningdorf an. Bis 
zu 15 Meter breite Schneisen hatten die Stürme zum Teil in den 
Wald geschlagen. Mit Harvester, Rückeschlepper und auch mit 
Motorkettensäge sorgte das Team für Ordnung. „Rödinghausen 
hat den meisten Wald im Kreis Herford, entsprechend sind hier 
auch die meisten Sturmschäden“, sagt Schütz. Zugesetzt hat dem 
Wald vorher schon der Borkenkäfer und durch den milden Winter 
und die vielen umgestürzten Bäume, hätte der Schädling sich 
nach den Stürmen besonders schnell verbreiten können, wenn das 
Holz liegen geblieben wäre. „Es ging jetzt darum, die erhaltenen 
Bestände zu retten“, sagt Julian Schütz.

Die Arbeiten macht der Förster in Absprache mit den Waldbesit-
zern und dem Forstbetriebsverband Rödinghausen. „Außerdem 
tausche ich mich mit Jürgen Rolfs, dem zuständigen Förster, für 
den Preußisch Oldendorfer Wald aus“, sagt Julian Schütz. Die 
Arbeiten rechnet er mit den Waldbesitzern als Dienstleistung 
im Stundenlohn ab. Rund 80 Prozent davon übernimmt aber das 
Land NRW.

Auf dem weltweiten Holzmarkt gibt es derzeit ein Überangebot. 
Der Borkenkäfer tötet den Baum zwar ab, das Holz kann aber 
noch verwendet werden. Die dadurch steigenden Mengen an Holz 
drücken natürlich die Preise. „Früher gab es 90 Euro pro Festmeter, 
im Moment sind wir maximal bei 35 Euro“, erklärt Julian Schütz. 
Das decke nicht die anfallenden Kosten und die Waldbesitzer zahl-
ten heute drauf, so der Förster. „Mit dem jetzigen Arbeitseinsatz 
wollen wir Werte im Wald erhalten und dazu beitragen, dass die 
Waldbesitzer in ein paar Jahren wieder Gewinn machen.“

Für eine nachhaltige Bewirtschaftung ist ein Umdenken im Wald-
bau nötig. Der Klimawandel bringt geringere Niederschläge und 
häufigere Stürme mit sich. Die Buche leidet besonders unter der 
Trockenheit und Fichten sind durch den Borkenkäfer bedroht. Die 
Waldbesitzer müssen ihre Flächen daher wieder zu Mischwald um-
bauen und sich auch auf neue Baumarten einlassen. „Im Prinzip 
favorisieren wir heimische Laubbaumarten“, sagt Julian Schütz. 

„Die Roteiche aus Nordamerika oder die Edelkastanie aus dem Mit-
telmeerraum kommen aber zum Beispiel besser mit Trockenheit 
klar und sollten deshalb in Zukunft auch hier vermehrt angebaut 
werden.“ Statt der Fichte ist die nordamerikanische Douglasie eine 
gute Wahl. „Die wurzelt tiefer und kommt besser mit dem absin-
kenden Grundwasserspiegel zurecht“, erklärt der Förster. Das Holz 
sei zum Bauen ebenso geeignet wie die Fichte und weise zusätzlich 
die witterungsfesten Eigenschaften des Lärchenholzes auf.

„Einzelne Rödinghauser Waldbesitzer haben bereits angefan-
gen, neue Laubbaumsorten zu pflanzen“, sagt Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer. „Wir denken in die Zukunft, setzen die 
Empfehlungen für den Waldbau um und schaffen das.“

Seit Januar 2020 vertritt Julian Schütz Försterin Anna 
Rosenland. Der 30-Jährige stammt aus Steinhagen, hat 
2015 sein Studium der Forstwissenschaften und Waldöko-
logie im niedersächsischen Göttingen abgeschlossen und ab 
Oktober 2018 seine Anwärterzeit für den gehobenen Forst-
dienst in Arnsberg absolviert. Den Vorbereitungsdienst 
schloss Schütz im September 2019 erfolgreich ab. Direkt 
im Anschluss wurde er vom Landesbetrieb Wald und Holz 
übernommen und arbeitete bis zu seinem Start im Kreis 
Herford im Regionalforstamt OWL. Auch die Wälder und 
die Natur in anderen Regionen der Welt hat Julian Schütz 
bereits kennengelernt. Zwischen 2015 und 2018 lebte der 
heutige Förster im Inland von Australien. 
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„JA, DAS IST
EIN UMBRUCH“
Rödinghausens neuer Trainer Nils Drube im Interview

Nils Drube startet offiziell zwar erst ab dem 1. Juli 
beim SV Rödinghausen. Aber natürlich hat er schon 
im Juni die Zeit genutzt, um an der Zusammenstel-
lung der Mannschaft mitzuwirken und den Verein 
besser kennenzulernen. Im Gespräch erzählt er, was 
seine Erwartungen und was seine Ziele sind. Und 
natürlich auch, wie Fußball in der vierten Liga in 
Zeiten von Corona stattfinden kann.

Sehr geehrter Herr Drube, was ist für Sie die  
Motivation, hier an den Wiehen als Cheftrainer zu 
wechseln?

 Nils Drube: Wir haben hier von Anfang an hervorragende 
Gespräche geführt. Da habe ich schnell gespürt, dass 
wir auf einer Wellenlänge liegen und die gleiche Idee 
vom Fußball haben. So passte schnell beides, Kopf- und 
Bauchgefühl. Da war es also nicht schwer, sich für den  
SV Rödinghausen zu entscheiden.

Dennoch macht der Verein durch seine Entschei-
dung, nicht aufsteigen zu wollen, aktuell eine  
zumindest ungewohnte Phase durch. Wie sehen Sie 
das?

 N.D.: Ich habe die Entwicklung des Vereins natürlich mit 
verfolgt und ich muss sagen, dass ich es nachvollziehen 
kann und es bewundernswert finde, wie ruhig und pro-
fessionell der Verein die Entscheidung bekanntgegeben 
hat und sie jetzt auch lebt. Ich habe die 3. Liga als Trainer 
erlebt und weiß, dass es vor allem organisatorisch noch-
mal ein ganz anderes Level ist.

Und wie formulieren Sie dann die sportlichen Ziele? 
Ein Aufstieg dürfte ja auch weiterhin nicht das Ziel 
sein.
  N.D.: Ich glaube, dass es im Fußball außer dem  
FC Bayern München keinen Verein gibt, der zu Beginn 
der Saison sagt: Wir werden Erster. So funktioniert 
Fußball nicht. Wir wollen eine Toprolle in der Regio-
nalliga West spielen – das hat der Verein in den letzten 
drei Jahren bewiesen und daran wollen wir anknüpfen. 
Daneben sehen wir die Pokalspiele als Highlight – die 
haben schließlich den SV Rödinghausen weit über die 
Grenzen hinaus bekanntgemacht. Und wir waren und 
sind ein Standort, der ruhig und familiär geführt wird 
und doch hoch professionell ist. Wir geben jungen Spie-
lern die Möglichkeit, sich hier zu entwickeln und den 
nächsten Schritt zu gehen. Das sind genug Ziele, die wir 
gerne formulieren und bei denen wir in Gesprächen mit 
jungen, neuen Spielern auch merken, dass die eine hohe 
Anziehungskraft haben.

Ist es denn für Sie, nach aktuell acht Abgängen, 
schwierig, neue Spieler zu finden? Das ist ja schon 
ein sehr großer Umbruch, der da eingetreten ist.

 N.D.: Ja, das ist ein Umbruch – aber der ist auch nor-
mal. Wenn die Mannschaft so an ihrem Limit gespielt hat, 
dann ist es folgerichtig, wenn so ein Zyklus auch endet 
und daraus etwas Neues entsteht. Unsere Aufgabe war 
es, herauszufinden, wer von den bestehenden Spielern 
noch eine hohe Motivation hat und wer sich mit dem  
SV Rödinghausen identifiziert. Wir können aktuell weder 
mit einem Aufstieg noch mit übertriebenen finanziellen 
Gehältern locken. Da gibt es ganz andere Vereine in der 
Regionalliga West und Südwest. Wir wollen unsere Vorzü-
ge und unsere Professionalität zeigen, unsere schon gute 
Struktur noch weiterentwickeln. Das merken die Spieler, 
mit denen wir jetzt sprechen und die schon zugesagt und 
unterschrieben haben. 

Bislang konnten vier Neuzugänge präsentiert 
werden. Steht damit schon der neue Kader?

 N.D.: Nein, natürlich nicht. Wir sind jetzt 16 Spieler – 
und werden am Ende 21 Feldspieler und zwei oder drei 
Torhüter sein. Wir wollen aber die Entwicklung in der  
3. Liga abwarten, weitere Gespräche führen. Es geht wie 
bisher auch um richtig gute Verstärkungen, um so die 
Qualität des aktuellen Kaders weiter zu erhöhen. 

07 2020 98
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Ab Anfang Juli nimmt die Gemeinde Rödinghausen Bewer-
bungen für Bauplätze in der „Neuen Mitte Schwenningdorf“ 
entgegen. „Die Nachfrage nach Baugrund in Rödinghausen 
ist groß und die Grundstücke, die wir jetzt anbieten, ha-
ben eine hervorragende Lage“, sagt Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer. „Neben dem schönen Blick auf das 
Wiehengebirge sind Kita, Grundschule und Gesamtschu-
le zu Fuß zu erreichen, Bäcker und Supermärkte sind in 
unmittelbarer Nähe, die neue Außensportanlage und das  
Häcker Wiehenstadion ebenso.“
22 Parzellen stehen aktuell auf einer Gesamtfläche von gut zwei 
Hektar im ersten Bauabschnitt zum Verkauf. 13 Grundstücke 
davon sind mit Größen zwischen 500 und 650 Quadratmetern für 
Einfamilienhäuser vorgesehen, für sechs Grundstücke mit 321 bis 
430 Quadratmetern Fläche hat das beauftragte Planungsbüro IPW 
sechs Doppelhaushälften, also drei Doppelhäuser geplant. Auf 
weiteren drei Bauplätzen mit jeweils rund 1.000 Quadratmetern 
Fläche sollen Mehrfamilienhäuser entstehen.

Die Kommunale Entwicklungsgesellschaft Rödinghausen (KER), 
die die Flächen vermarktet, kümmert sich um den Bau der Zu-
fahrtsstraße, der Kanalisation und der Straßenbeleuchtung. Die 
Versorgungsunternehmen schließen die Grundstücke an das 
Wasser-, Strom- und Gasnetz an. Der Kaufpreis pro Quadrat-
meter Baufläche liegt bei 125 Euro. Vorgabe für die „Neue Mitte 
Schwenningdorf“ ist der Bau von Effizienzhäusern nach dem 
Standard KFW-55. Schon jetzt liegen der KER rund 80 Anfragen 
für Bauplätze in der „Neuen Mitte Schwenningdorf“ vor. „Wir 

werden alle bereits gelisteten Interessenten per Mail über den 
Vermarktungsbeginn informieren“, erklärt KER-Geschäftsführer 
Andreas Dornhöfer. Interessentenbögen für die Bewerber können 
auf der Webseite der Gemeinde Rödinghausen heruntergeladen 
oder in Papierform im Bauamt abgeholt werden.

Vorzugsweise möchte die Gemeinde die Grundstücke an junge 
Familien vergeben, die aus Rödinghausen kommen, zurückkehren 
wollen oder beruflich bereits in der Wiehengemeinde verwurzelt 
sind und ihren Lebensmittelpunkt nach Rödinghausen verlegen 
möchten. „Ich freue mich über jeden, der sich entschließt, seine 
Zukunft in Rödinghausen zu gestalten“, sagt Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer. 

22 NEUE BAUGRUNDSTÜCKE IN 
SCHWENNINGDORF ZU VERKAUFENIn den vergangenen Jahren landete der 

SV Rödinghausen am Ende der Saison 
auf den Plätzen fünf, drei und eins. Das 
weckt ja doch auch Erwartungen an die 
kommende Saison. Fühlen Sie sich da-
durch unter Druck gesetzt?

 N.D.: Nein, gar nicht. Man muss von sich 
und seiner Arbeit überzeugt sein. Mein An-
spruch ist es, maximal erfolgreich zu sein. 
Das heißt für mich: Die Mannschaft muss 
in jedem Spiel an ihr Limit gehen. Aber man 
muss auch wissen: Die Liga wird stärker sein. 
Fortuna Köln wird stark aufrüsten; wer weiß, 
ob Verl wirklich aufsteigt und auch andere 
Vereine werden alles tun, um sich in Richtung 
dritte Liga „verabschieden“ zu können.

Wann startet eigentlich die neue Saison?
 N.D.: Offiziell am 5. September.

Und glauben Sie daran?
 N.D.: Ich kann es mir zumindest vorstellen.

Mit Zuschauern?
 N.D.: Da muss man die Bundesregierung 

fragen. Wenn, dann muss es von oben, von 
der ersten Liga nach unten durch die weite-
ren Ligen gehen. Wir haben hier mit unse-
rem Stadion sicherlich die Möglichkeit, auf 
Abstandsvorgaben zu reagieren. Aber da 
müssen wir abwarten, was am Ende wirklich 
entschieden wird.

Und wie sind die Planungen für den 
Trainingsbetrieb?

 N.D.: Die grobe Planung ist, dass wir Mitte 
Juli mit dem Mannschaftstraining starten, 
wenn das erlaubt ist. Wir beginnen mit der 
Leistungsdiagnostik, um eine gute Basis zu 
haben. 

Wie sehen denn Ihre Erwartungen aus, 
werden sich alle topfit gehalten haben?

 N.D.: Das ist schwer einzuschätzen. Das 
viele Laufen auf Asphalt ist für den ein oder 
anderen sicherlich ungewohnt. Ich hoffe, dass 
es da nicht zu Fehlbelastungen gekommen ist. 
Unser Athletiktrainer hat hier immer Pläne 
und Aufgaben verschickt, es gab und gibt Vi-
deomeetings mit den Spielern – wir stehen 
also in sehr engem Kontakt. Aber natürlich 
ist das eine extreme Herausforderung. Wer 
steht schon als Spieler so lange nicht auf dem 
Platz? Das hat es ja noch nie gegeben. Da ist 
Fingerspitzengefühl gefragt, wenn es hoffent-
lich bald mit dem richtigen Training wieder 
losgeht.

Auf was sollten sich die Spieler dann einstellen, wenn Sie das 
erste Mal an der Seitenlinie stehen?

 N.D.: Ich fordere eine sehr hohe Laufbereitschaft und positive 
Emotionalität. Ich nehme die Favoritenrolle gerne an, setze auf ziel-
gerichteten Ballbesitz. Es muss schnell nach vorne gehen, mit viel 
Intensität. Im Spiel gegen den Ball wollen wir immer aktiv, kompakt 
mit viel Pressing agieren. Gerade die Umschaltmomente werden in 
diesen Spielphasen ja schon vorbereitet. Das wird wichtig sein! Ich 
setze nicht auf eine feste Grundordnung, sondern will in unserem 
Spiel variabel sein, um den Gegner immer wieder vor neue Heraus-
forderungen zu stellen. 

Und wie sehen Ihre persönlichen, sportlichen Ziele aus?
 N.D.: Ich möchte mithelfen den Verein weiterzuentwickeln, auf 

und neben dem Platz. Eine neue Mannschaft zusammen mit dem 
Trainerteam formen, die als Einheit auftritt. 

Aktuell fehlt auch noch ein Co-Trainer, wie sieht es hier aus?
 N.D.: Wir führen aktuell sehr gute Gespräche und ich denke, dass 

wir hier bald schon ein neues Gesicht vorstellen können. Das ist dann 
ein weiteres Puzzleteil, das wir gefunden haben, um weiter erfolg-
reich zu sein.

Zum Schluss die Frage nach dem DFB-Pokal. Hier hat der Ver-
ein in den vergangenen Jahren sehr große Erfolge gefeiert. 
Wie und wann geht es hier eigentlich weiter? 

 N.D.: Auch das ist ein großes Fragezeichen. Die beiden noch aus- 
stehenden Spiele könnten auch im September stattfinden. Wobei wir 
ja zwei Möglichkeiten haben, uns für die Hauptrunde des DFB-Pokals 
zu qualifizieren. Am Ende zählt aber nur eins: Ich nehme die Spiele, 
wie sie kommen und nehme sie maximal an. Wir wollen gewinnen. 
Punkt. 

Jongliert mit Ball und Spielern gleichermaßen: Rödinghausens neuer Trainer 
der ersten Mannschaft, Nils Drube.

Rödinghausen startet Vermarktung von Flächen in der Neuen Mitte
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Zehn Wochen lang mussten die Türen geschlossen bleiben. 
Doch jetzt zieht wieder Leben ins Jugendgästehaus Röding-
hausen ein. „Viele haben immer mal wieder angerufen und 
es gab auch jemanden, der uns Schokolade zum Durchhalten 
und für gute Laune vorbeigebracht hat“, sagt Leiterin Anja 
Modesta. Trotz gezwungenen Stillstands hat das Jugendgäs-
tehaus-Team die Zeit für Wartungs- und Reparaturarbeiten, 
Sanierungen und einen Grundputz genutzt. Seit Kurzem sind 
ortsnahe Gruppenreisen wieder erlaubt. Zum Glück für das 
Haus am Wiehen: „Es wird wohl noch dauern, bis hier wieder 
wöchentlich über 100 Kinder herumtoben. Wir freuen uns 
aber riesig, dass es endlich weiter- und losgehen kann. Jeder 
Gast ist bei uns willkommen“, sagt Anja Modesta. Zwar gibt 
es für die Belegung noch einige Einschränkungen: So dürfen 
zum Beispiel nur Gäste aus maximal zwei Haushalten in 
einem Zimmer untergebracht werden und nur 31 Zimmer 
genutzt werden. Aber immerhin darf wieder geöffnet werden. 
Denn vor der Corona-Pandemie war der Buchungskalender 
gut gefüllt. Ein weiteres vielversprechendes Jahr kündigte 
sich an. 2019 zählte das Haus am Fuße des Wiehengebirges 
über 20.000 Übernachtungen, so viele, wie noch nie in einem 
Jahr. Daran will das Team bald anknüpfen. 

Unsere Maler Tapezieren, Lackieren und 
Verlegen preiswert, sauber und schnell!

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

Michael Mayer

Anwaltskanzlei
und Mediationspraxis

JUGENDGÄSTEHAUS 
DARF WIEDER ÖFFNENRenault senkt

die Mehrwertsteuer
auf 0 %

Renault Clio LIFE SCe 65
ab

10.890,– €*

• Voll-LED-Scheinwerfer • Spurhalteassistent • Verkehrsschildererkennung
• Notbremsassistent mit Fußgängererkennung • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Clio SCe 65, Benzin, 48 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,1; außerorts: 4,2; kombiniert: 4,9;  CO2-Emissionen
kombiniert: 112 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Clio:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,7 – 3,6;   CO2-Emissionen
kombiniert: 119 – 94 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach
Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Clio INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS LANDERMANN GMBH & CO. KG
Industriestraße 25, 32139 Spenge, Tel 05225 85090
Fax 05225 850924, e-mail: info@autohaus-landermann.de
www.autohaus-landermann.de

*Beim Kauf dieses Modells mit einem Barpreis von 11.690,– € incl.
Überführungskosten gewähren wir Ihnen einen Rabatt in Höhe des
Mehrwertsteueranteils, der im jeweiligen Bruttokaufpreis enthalten ist.
Dieser Rabatt entspricht einer Minderung von 13,79 % des
Bruttokaufpreises. In der Rechnung wird die Mehrwertsteuer auf
Grundlage des reduzierten Nettokaufpreises ausgewiesen. Käufer sind
jedoch nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon
ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht kombinierbar
mit anderen Rabattaktionen. Gültig für Privatkunden und für
Zulassungen vom 01.07.2020 bis 31.08.2020.

1307 2020



NEUESAUSRÖDINGHAUSEN

Der traditionsreiche Markt rund um die Michael-Kirche in 
Kilver findet in diesem Jahr nicht statt. „Der Kilver Markt 
zieht in jedem Jahr sehr viele Besucher aus Rödinghausen und 
der weiteren Umgebung an. Wir wollen vermeiden, dass sich 
die Menschen gegenseitig mit dem Coronavirus anstecken“, 
sagt Rödinghausens Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer.

Geplant war das Fest eigentlich für den 28., 29. und 30. Au-
gust. Bund und Länder haben sich jetzt aber auf die Verlän-
gerung des Verbots von Großveranstaltungen bis Ende Okto-
ber verständigt. Die nächste Auflage des beliebten Festes mit 
Handwerkskunst, Bauernmarkt, Musik, Weindorf, Flohmarkt, 
Karussell und Autoscooter steht für 2021 auf dem Programm.

KILVER MARKT FINDET 2020 
NICHT STATT
RÖDINGHAUSEN SAGT FÜR ENDE AUGUST  
GEPLANTE TRADITIONSVERANSTALTUNG AB

Am Sonntag, 13. September, entscheiden die Rödinghau-
serinnen und Rödinghauser über die zukünftige Zusam-
mensetzung des Gemeinderates und wählen einen neuen 
Bürgermeister oder eine Bürgermeisterin. Außerdem wird 
an dem Tag der Landrat oder die Landrätin für den Kreis 
Herford sowie der Kreistag gewählt. Für den Wahltag sucht 
die Gemeinde noch nach weiteren freiwilligen Helfern zur 
Besetzung der 13 Wahllokale.

„Neben den beteiligten Verwaltungsmitarbeitern benötigen 
wir weitere freiwillige Helfer“, sagt Geschäftsbereichsleiter 
Daniel Müller. „Denn die Demokratie lebt von der aktiven 
Teilnahme aller Bürger am politischen Geschehen.“ Für die 

Tätigkeit als Wahlhelfer sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Auch Erstwähler, die am Wahltag 16 Jahre alt sind, 
können die korrekten Abläufe bei der Wahl unterstützen. 
Vorab erhalten alle Freiwilligen eine Einweisung in die Auf-
gaben. Als Aufwandsentschädigung erhält jeder Wahlhelfer 
ein Dankeschön in Höhe von mindestens 50 Euro.
Am 13. September findet die Wahl von 8 bis 18 Uhr statt. 
Anschließend erfolgt die gemeinsame Auszählung. Für die 
mögliche Stichwahl ist der 27. September vorgesehen. Inter-
essierte können sich in der Gemeindeverwaltung bei Daniel 
Müller unter der Telefonnummer 0 57 46 / 948-121 oder per 
E-Mail an wahlamt@roedinghausen.de melden.

GEMEINDE SUCHT HELFER FÜR DIE KOMMUNALWAHL 

Besonders nachhaltig sollten die Spenden für die fünf 
Rödinghauser Kitas sein. Also entschloss sich Apotheker 
Heinz-Peter Wittmann an die Leiterinnen der Kita Schwen-
ningdorf, der Oberlin-Kita, der Gossner-Kita, der Kita Holz-
wurm und der Kita Kuckucksnest Bäume zu übergeben. Oder 
besser: Gutscheine für Bäume. „So kann jede Kita selbst ent-
scheiden, wann und was für einen Baum sie haben möchte“, 
sagt Heinz-Peter Wittmann. Die Gutscheine im Wert von je-
weils 400 Euro übergab der Apotheker jetzt vor dem Haus des 
Gastes. Rödinghausens Klimaschutz-Managerin, Dr. Sarah 
Sierig, überbrachte bei der Übergabe Grüße von Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer, der sich über das Engagement von 
Heinz-Peter Wittmann freut und seinen Dank ausrichten ließ. 

„Mehr als 40 Jahre lang hat die Gemeinde Rödinghausen mir 
viel gegeben, da möchte ich jetzt gern ein bisschen zurückge-
ben“, so Wittmann. Seit mehreren Jahren verzichtet Heinz-
Peter Wittmann in seinen beiden Apotheken in Rödinghausen 
und Bruchmühlen auf Kundengeschenke, wie Kalender oder 
Süßes in der Weihnachtszeit. Abwechselnd spendet Wittmann 
das gesparte Geld in einem Jahr an die Kindernothilfe und 
im nächsten Jahr hilft der Apotheker Projekten oder Insti-
tutionen in Rödinghausen. „Die Kunden unterstützen das 
und verzichten für den guten Zweck gerne auf die kleinen 
Präsente“, sagt Heinz-Peter Wittmann.

Die Kita-Leiterinnen Karin Hellmich (Oberlin), Christine 
Limberg (Schwenningdorf), Maria Truschkowski (Gossner), 
Marlies Honke (Kuckucksnest) und die stellvertretende Lei-
terin der Kita Holzwurm, Tanja Wempen, freuten sich über 
die Spende und darüber, gemeinsam mit den Kindern einen 
Baum pflanzen und etwas für die Umwelt tun zu können. „Wir 
werden im August mit der Gestaltung des Außengeländes am 
neuen Kuckucksnest starten“, sagt Marlies Honke. „Da ist die 
Baumspende perfekt und kommt genau zum richtigen Zeit-
punkt.“

APOTHEKER SPENDET BÄUME AN RÖDINGHAUSER KITAS
HEINZ-PETER WITTMANN ÜBERGIBT GUTSCHEINE IM WERT VON 2.000 EURO

Zum zweiten Mal hat Rödinghausen den Heimatpreis ausge-
lobt. Alle Vereine, Gruppen oder auch Familien oder Einzel-
personen können sich bis zum 15. Juli dafür bewerben. „Der 
Heimatpreis ist eine Anerkennung für Verdienste, die zum 
Erhalt der historischen Identität unserer Gemeinde beitragen 
oder für Projekte zu regionalen Besonderheiten und dem The-
ma Heimat“, sagt Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer.

Insgesamt 5.000 Euro vergibt Rödinghausen als Heimatpreis. 
Gestaffelt erhalten die drei Erstplatzierten 2.500 €, 1.500 € 
und 1.000 €. Das Preisgeld dafür kommt aus dem Förderpro-
gramm „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir för-
dern, was Menschen verbindet”, das vom Land Nordrhein-
Westfalen 2018 ins Leben gerufen wurde. Im vergangenen 
Jahr zeichnete die extra eingesetzte Jury die Familie Höpker 
aus für ihre Verdienste zum Erhalt des Hauses Kilver, den 
Verkehrsverein für den unermüdlichen Einsatz an Wander-
wegen, Schutzhütten und Bänken sowie die Rödinghauser 
Landfrauen unter anderem für ihr umfangreiches Kurs-Pro-
gramm für alle Interessenten.

Bewerber um den Rödinghauser Heimatpreis 2020 können 
sich auf der Internetseite der Gemeindeverwaltung unter 
www.roedinghausen.de das Formular für den Antrag her-
unterladen. Per Mail an info@roedinghausen.de, per Fax an 
0 57 46 / 948-105 oder per Post an Gemeinde Rödinghausen, 
Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen kann das Antragsformu-
lar auch in Papierform angefordert werden. Bis zum 15. Juli 
2020 müssen die Anträge eingereicht sein.

JETZT FÜR DEN HEIMATPREIS 
2020 BEWERBEN
RÖDINGHAUSEN VERGIBT 5.000 EURO FÜR 
ENGAGEMENT ZUM ERHALT REGIONALER  
BESONDERHEITEN

Seit dem 27. Mai gibt es einen Förderverein für die neue 
Grundschule am Wiehen. „Wir haben den Förderverein 
gegründet, um die Arbeit der beiden bisherigen Vereine ohne 
größere Pause weiterführen zu können“, sagt Oliver Danker, 
der neu gewählte Vorsitzende. Der noch bestehende Verbund 
der Grundschulen Bieren und Rödinghausen bezieht ab dem 
kommenden Schuljahr die neu gebaute Grundschule an der 
Stertwelle und wird dann gemeinsam zur Grundschule am 
Wiehen. Die beiden Fördervereine der Grundschulen werden 
sich zum Ende des laufenden Schuljahres auflösen. „Wir 
wollen deren jahrelange Arbeit weiterführen und Schüle-
rinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer an der neuen 
Grundschule unterstützen“, erklärt der Vorsitzende. Ein 
Zirkusprojekt oder Aktionen zum Thema Gewaltprävention 
will der Verein zum Beispiel ermöglichen und finanzieren.

Bei der Gründungssitzung wählten die Anwesenden den 
Vorstand des neuen Fördervereins, zu dem laut Satzung auch 
Schulleiterin Gaby Quest gehört. Oliver Danker ist Vorsit-
zender des Vereins. Zu seinem Stellvertreter wurde Sebastian 
Weber gewählt. Svenja Rudel ist Schriftführerin und Kassen-
wartin im neuen Verein ist Laura Rahe.

Wer Mitglied im Förderverein der Grundschule am Wiehen 
werden möchte, oder den Verein bei seinem Ziel, das Bil-
dungsangebot an der Grundschule durch zusätzliche Mittel 
zu verbessern und Lehr- und Unterrichtsmittel zu ergänzen, 
unterstützen will, kann Kontakt über eine der folgenden 
E-Mail-Adressen aufnehmen: oliver.danker@t-online.de,  
sebastian.weber@magenta.de oder laura.rahe@gmx.de.

ELTERN GRÜNDEN FÖRDER- 
VEREIN FÜR NEUE GRUNDSCHULE
ARBEIT DER VEREINE IN BIEREN UND  
RÖDINGHAUSEN WIRD FORTGESETZT

Eigentlich war das Bouleturnier, das traditionell auf dem 
Sportplatz in Bruchmühlen stattfindet und vom CVJM Rö-
dinghausen organisiert wird, schon wegen der Corona-Krise 
abgesagt und auf das kommende Jahr verschoben worden. 
Doch durch die Lockerungen ist es nun doch möglich, wieder 
gemeinsam Boule zu spielen. Am 29. August wird das Turnier 
nun stattfinden. Eine ausführliche Vorankündigung finden 
Sie in der kommenden Ausgabe des DU&ICH in Rödinghausen.

KUGELN FLIEGEN NUN DOCH
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

WIEHENKURIER
AMTSBLATT DER GEMEINDE RÖDINGHAUSEN 
JAHRGANG 2020 – NR. 7 –AUSGABETAG: 29. JUNI 2020

I. Amtlicher Teil
Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen 

a) Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlä-
gen für die Wahl der Bürgermeisterin / des Bür-
germeisters und der Vertretung der Gemeinde 
Rödinghausen am 13. September 2020
Die am 28.02.2020 im Wiehenkurier erfolgte Be-
kanntmachung – Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen für die Wahl des Bürgermeisters / der 
Bürgermeisterin und der Vertretung der Gemeinde Rö-
dinghausen am 13. September 2020 sowie einer ggf. 
erforderlichen Stichwahl am 27. September 2020- wird 
aufgrund des „Gesetz zur Durchführung der Kommu-
nalwahlen 2020“ vom 29.Mai 2020 aufgehoben und 
durch die folgende Bekanntmachung ersetzt.

Gemäß § 24 der Kommunalwahlordnung-KWahlO- 
vom 31. August 1993 (GV. NRW. 1993 S. 592, 967), 
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Durchführung 
der Kommunalwahlen 2020, im Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt (GV.NRW.) Ausgabe 2020 Nr. 19 vom 
02.06.2020, S. 357 bis 380, fordere ich hiermit zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen für die Wahl

	 • in den Wahlbezirken und
	 • aus den Reservelisten auf.

Außerdem fordere ich hiermit gemäß § 75 b KWahlO 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl

	 • des Bürgermeisters auf.

Für die Wahlvorschläge sind amtliche Vordrucke zu 
verwenden, die vom Wahlleiter der Gemeinde Röding-
hausen, Geschäftsbereich Bürgerdienste und allgemei-
ne Verwaltung, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
während der Dienststunden kostenfrei abgegeben 
werden. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit 
über www.votemanager.de/parteienkomponente die 
Wahlvorschläge elektronisch zu erfassen und die be-
nötigten Formulare zu erzeugen und auszudrucken. 

Auf die Bestimmungen der §§ 15 bis 17 sowie der §§ 
46 b und 46 d Abs. 1 bis 3 des Gesetzes über die Kom-
munalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen (Kom-
munalwahlgesetz) – KWahlG – in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV.NRW. 1998 
Seite 454, 509, 1999 S. 70), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV.NRW. 
2019 Seite 202) und der §§ 25, 26 und 31 sowie der  
§§ 75 a und 75 b KWahlO weise ich hin.

Nach § 49 Abs. 1 KWahlG werden die Funktionsbe-
zeichnungen in weiblicher oder männlicher Form 
geführt.

Insbesondere bitte ich zu beachten:

1. Allgemeines

1.1 Wahlvorschläge können von politischen Parteien 
im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes (Partei-
en), von mitgliedschaftlich organisierten Gruppen von 
Wahlberechtigten (Wählergruppen) und von einzelnen 
Wahlberechtigten (Einzelbewerbern), von diesen aller-
dings keine Reserveliste, eingereicht werden.

1.2 Als Bewerber einer Partei oder einer Wählergrup-
pe kann in einem Wahlvorschlag nur benannt werden, 
wer in einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung 
im Wahlgebiet hierzu gewählt worden ist. Kommt 
eine derartige Versammlung nicht zustande, so kann 
die Partei oder Wählergruppe ihre Bewerber in einer 
Versammlung von Wahlberechtigten aufstellen lassen.

Staatsangehörige der anderen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die in Deutsch-
land wohnen, sind unter den gleichen Voraussetzungen 
wie Deutsche wählbar.

Die Bewerber und die Vertreter für die Vertreterver-
sammlungen sind in geheimer Wahl zu wählen. Ent-
sprechendes gilt für die Festlegung der Reihenfolge der 
Bewerber auf der Reserveliste und für die Bestimmung 
der Ersatzbewerber. Stimmberechtigt ist nur, wer am 
Tage des Zusammentritts der Versammlung im Wahl-
gebiet wahlberechtigt ist.
Als Vertreter für eine Vertreterversammlung kann nur 
gewählt werden, wer am Tage des Zusammentritts der 
zur Wahl der Vertreter einberufenen Versammlung im 
Wahlgebiet wahlberechtigt ist.
Die Vertreter für die Vertreterversammlung und die 
Bewerber sind ab dem 01. August 2019, die Bewerber 
für die Wahlbezirke frühestens nach der öffentlichen 
Bekanntgabe der Einteilung des Wahlgebietes in Wahl-
bezirke zu wählen.
Die in der Satzung der Partei oder Wählergruppe hier-
für vorgesehene Stelle kann gegen den Beschluss einer 
Mitglieder- oder Vertreterversammlung Einspruch 
erheben. Auf einen solchen Einspruch ist die Abstim-
mung zu wiederholen. Ihr Ergebnis ist endgültig. Das 
Nähere über die Wahl der Vertreter für die Vertreter-
versammlung, über die Einberufung und Beschluss-
fähigkeit der Mitglieder- oder Vertreterversammlung 
sowie über das Verfahren für die Wahl des Bewerbers 
regeln die Parteien und Wählergruppen durch ihre 
Satzungen.
Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl der 
Bewerber mit Angaben über Ort und Zeit der Versamm-
lung, Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mit-
glieder, Vertreter oder Wahlberechtigten und Ergebnis 
der Abstimmung ist mit dem Wahlvorschlag einzurei-
chen. Hierbei haben der Leiter der Versammlung und 
zwei von dieser bestimmte Teilnehmer gegenüber dem 
Wahlleiter an Eides Statt zu versichern, dass die Wahl 
des Bewerbers für das Amt des Bürgermeisters und der 
Bewerber für die Vertretung in geheimer Abstimmung 
erfolgt ist. Hinsichtlich der Reservelisten hat sich die 

Versicherung an Eides statt auch darauf zu erstrecken, 
dass die Festlegung der Reihenfolge der Bewerber und 
die Bestimmung der Ersatzbewerber in geheimer Ab-
stimmung erfolgt sind. Die Beibringung einer Aus-
fertigung der Niederschrift und der Versicherung 
an Eides statt bis zum Ablauf der Einreichungs-
frist ist Voraussetzung für das Vorliegen eines 
gültigen Wahlvorschlages.

1.3 Ist die Partei oder Wählergruppe in der im Zeit-
punkt der Wahlausschreibung laufenden Wahlperiode 
nicht ununterbrochen in der zu wählenden Vertretung, 
in der Vertretung des Kreises Herford, im Landtag 
oder auf Grund eines Wahlvorschlages aus dem Land 
im Bundestag vertreten, so kann sie einen Wahlvor-
schlag nur einreichen, wenn sie nachweist, dass sie 
einen nach demokratischen Grundsätzen gewählten 
Vorstand, eine schriftliche Satzung und ein Programm 
hat. Dies gilt nicht für auf Landesebene organisierte 
Parteien, die die Unterlagen gemäß § 6 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 und 2, Abs. 4 des Parteiengesetzes bis zum Tage 
der Wahlausschreibung ordnungsgemäß beim Bundes-
wahlleiter eingereicht haben.
Welche Parteien, die auf Landesebene organisiert sind, 
gemäß § 15 Abs. 2 Satz 2 KWahlG dem Bundeswahl-
leiter die Unterlagen eingereicht haben und wo und 
bis zu welchem Zeitpunkt Anträge auf Bestätigung 
der ordnungsgemäßen Einreichung von Satzung und 
Programm von Parteien und Wählergruppen einge-
reicht werden können, macht das Innenministerium 
nach dem Zeitpunkt der Wahlausschreibung öffentlich 
bekannt.
Weist ein Bewerber bis zum Ablauf der Einreichungs-
frist gegenüber dem Wahlleiter nach, dass für ihn im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach den melde-
rechtlichen Vorschriften eingetragen ist, ist anstelle 
von Wohnort und E-Mail-Adresse oder Postfach eine 
Erreichbarkeitsanschrift zu verwenden, die sich eben-
falls aus Angabe einer Gemeinde mit Postleitzahl und 
einer E-Mail-Adresse oder eines Postfachs zusammen-
setzt.

2. Wahlvorschläge für das Amt des Bürgermeis-
ters

2.1 Wahlvorschläge für das Amt des Bürgermeisters 
können auch von Parteien und Wählergruppen gemein-
sam eingereicht werden. In diesem Fall ist der Bewerber 
entweder in einer gemeinsamen Versammlung oder in 
getrennten Versammlungen der beteiligten Wahlvor-
schlagsträger zu wählen. Die Wahlvorschlagsträger des 
gemeinsamen Wahlvorschlags dürfen keinen anderen 
als den gemeinsamen Bewerber wählen und zur Wahl 
vorschlagen.

Der Wahlvorschlag für das Amt des Bürgermeisters soll 
nach dem Muster der Anlage 11d der KWahlO einge-
reicht werden. Er muss enthalten:

• den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei 

oder Wählergruppe, die den Wahlvorschlag einreicht; 
andere Wahlvorschläge können durch ein Kennwort 
des Wahlvorschlagsträgers gekennzeichnet werden;

• Familiennamen, Vornamen, Beruf, Geburtsda-
tum, Geburtsort, Anschrift (Hauptwohnung),  
E-Mail-Adresse oder Postfach (Hauptwohnung) sowie 
Staatsangehörigkeit des Bewerbers.

Aus dem Wahlvorschlag sollen ferner Namen und An-
schrift der Vertrauensperson und der stellvertretenden 
Vertrauensperson hervorgehen.

2.2 Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe 
muss von der für das Wahlgebiet zuständigen Leitung 
unterzeichnet sein (§ 15 Abs. 2 Satz 1 KWahlG). Ein 
gemeinsamer Wahlvorschlag mehrerer Parteien oder 
Wählergruppen muss von den für das Wahlgebiet zu-
ständigen Leitungen aller beteiligten Parteien oder 
Wählergruppen unterzeichnet sein und soll anschlie-
ßend von allen Trägern des Wahlvorschlags gemein-
sam eingereicht werden. Bei anderen Wahlvorschlägen 
muss der Unterzeichner des Wahlvorschlags im Wahl-
gebiet wahlberechtigt sein.

2.3 Wahlvorschläge der unter Nr. 1.3 genannten Partei-
en und Wählergruppen müssen außerdem von mindes-
tens 52 Wahlberechtigten der Gemeinde persönlich 
und handschriftlich unterzeichnet sein; dies gilt auch 
für Wahlvorschläge von Einzelbewerbern. Dies gilt 
jedoch nicht, wenn der bisherige Bürgermeister als 
Bewerber vorgeschlagen wird. Die Wahlberechtigung 
ist nachzuweisen. Die ordnungsgemäße Unterzeich-
nung mit dem Nachweis der Wahlberechtigung der 
Unterzeichner bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
ist Voraussetzung für das Vorliegen eines gültigen 
Wahlvorschlags, es sei denn, der Nachweis kann in-
folge von Umständen, die der Wahlvorschlagsberech-
tigte nicht zu vertreten hat, nicht rechtzeitig erbracht 
werden.

Unterstützungsunterschriften für gemeinsame Wahl-
vorschläge sind nur beizubringen, wenn alle beteiligten 
Wahlvorschlagsträger unter die in Nr. 1.3 genannten 
Parteien und Wählergruppen fallen.

2.4 Muss ein Wahlvorschlag von mindestens 52 Wahl-
berechtigten unterzeichnet sein, so sind die Unter-
schriften auf amtlichen Formblättern nach Anlage 
14c zur KWahlO zu erbringen. Dabei ist folgendes zu 
beachten:
Die Formblätter werden auf Anforderung vom Wahl-
leiter kostenfrei geliefert. Bei der Anforderung sind die 
Bezeichnung der Partei oder Wählergruppe, die den 
Wahlvorschlag einreichen will, bei Einzelbewerbern 
das Kennwort, sowie Familienname, Vornamen und 
Wohnort des vorzuschlagenden Bewerbers anzugeben. 
Der Wahlleiter hat diese Angaben im Kopf der Form-
blätter zu vermerken.
Die Wahlberechtigten, die einen Wahlvorschlag un-
terstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt 
persönlich und handschriftlich unterschreiben; neben 
der Unterschrift sind Familienname, Vornamen, Ge-
burtsdatum, Anschrift (Hauptwohnung) des Unter-
zeichners anzugeben.

Für jeden Unterzeichner ist auf dem Formblatt oder 
gesondert eine Bescheinigung der Gemeinde Röding-
hausen nach dem Muster der Anlage 15 zur KWahlO 
beizufügen, dass er im Wahlgebiet wahlberechtigt ist.

Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag 
derselben Art (also nur einen Wahlvorschlag für die 
direkte Wahl im Wahlbezirk und nur eine Reserve-
liste sowie nur einen Wahlvorschlag für die Wahl des 
Bürgermeisters) unterzeichnen. Hat jemand mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist seine Unter-
schrift auf allen weiteren Wahlvorschlägen ungültig. 
Die Unterzeichnung des Wahlvorschlags durch den 
Bewerber ist zulässig, wenn dieser in der Gemeinde 
wahlberechtigt ist.
Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen 
dürfen erst nach Aufstellung des Bewerbers durch eine 
Mitglieder- oder Vertreterversammlung unterzeichnet 
werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig.

2.5 Dem Wahlvorschlag sind ferner beizufügen:

• Die Zustimmungserklärung des Bewerbers nach 
dem Muster der Anlage 12c zur KWahlO; die Er-
klärung kann auch auf dem Wahlvorschlag nach 
dem Muster der Anlage 11d zur KWahlO abgegeben 
werden. Dabei hat der Bewerber zu versichern, dass er 
für keine andere Wahl zum Bürgermeister oder Landrat 
kandidiert. Die ordnungsgemäße Abgabe der Zustim-
mungserklärung bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
ist Voraussetzung für die Abgabe eines gültigen Wahl-
vorschlags.

• Eine Wählbarkeitsbescheinigung nach dem Muster der 
Anlage 13b zur KWahlO; die Bescheinigung kann auch 
auf dem Wahlvorschlag nach dem Muster der Anlage 
11d zur KWahlO abgegeben werden.

• Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählergrup-
pen eine Ausfertigung der Niederschrift über die 
Versammlung der Partei oder Wählergruppe zur Auf-
stellung des Bewerbers (Anlage 9c zur KWahlO) mit 
den nach § 17 Abs. 8 KWahlG vorgeschriebenen Ver- 
sicherungen an Eides statt (Anlage 10c zur KWahlO).

3. Wahlvorschläge für einen Wahlbezirk

3.1 Nach § 3 Abs. 2 Satz 1 Buchstabe a) in Verbindung 
mit Satz 2 KWahlG sind für die Gemeinde Röding-
hausen 26 Vertreter, davon 13 in Wahlbezirken 
zu wählen.

Auf die Bekanntmachung der Wahlbezirkseinteilung 
der Gemeinde Rödinghausen vom 26.02.2020 für die 
Kommunalwahl 2020 wird hingewiesen. Sie kann 
jederzeit beim Wahlleiter der Gemeinde Rödinghausen, 
Geschäftsbereich Bürgerdienste und allgemeine Ver-
waltung, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen während 
der Dienststunden eingesehen werden.

3.2 Der Wahlvorschlag für einen Wahlbezirk soll nach 
dem Muster der Anlage 11a zur KWahlO eingereicht 
werden. Er muss enthalten:

• den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei 
oder Wählergruppe, die den Wahlvorschlag einreicht; 
Wahlvorschläge von Einzelbewerbern können durch 
ein Kennwort gekennzeichnet werden;

• Familiennamen, die Vornamen, Beruf, Geburts-
datum, Geburtsort, Anschrift (Hauptwohnung),  
E-Mail-Adresse oder Postfach sowie Staatsangehörig-
keit des Bewerbers; bei Beamten und Arbeitnehmern 
nach § 13 Absatz 1 und 6 KWahlG sind auch der Dienst-
herr und die Beschäftigungsbehörde oder die Gesell-
schaft, Stiftung oder Anstalt, bei der sie angestellt sind, 
anzugeben.

Der Wahlvorschlag soll ferner Namen und Anschrift 
der Vertrauensperson und der stellvertretenden Ver-
trauenspersonen enthalten.

3.3 Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe 
muss von der für das Wahlgebiet zuständigen Leitung 
unterzeichnet sein (§ 15 Absatz 2 Satz 1 KWahlG). Bei 
anderen Wahlvorschlägen muss mindestens ein Un-
terzeichner seine Unterschrift auf dem Wahlvorschlag 
selbst leisten.

3.4 Wahlvorschläge für einen Wahlbezirk der unter 
1.3 genannten Parteien und Wählergruppen müs-
sen ferner von mindestens 3 Wahlberechtigten 
des Wahlbezirks, für den der Kandidat aufgestellt 
ist, persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein; dies gilt auch für Wahlvorschläge von Einzel-
bewerbern. Die Wahlberechtigung ist nachzuweisen. 
Die ordnungsgemäße Unterzeichnung mit dem Nach-
weis der Wahlberechtigung der Unterzeichner bis 
zum Ablauf der Einreichungsfrist ist Voraussetzung 
für das Vorliegen eines gültigen Wahlvorschlags, es sei 
denn, der Nachweis kann infolge von Umständen, die 
der Wahlvorschlagsberechtigte nicht zu vertreten hat, 
nicht rechtzeitig erbracht werden.

3.5 Muss ein Wahlvorschlag für einen Wahlbezirk von 
mindestens 3 Wahlberechtigten unterzeichnet sein, 
so sind die Unterschriften auf amtlichen Formblättern 
nach Anlage 14a zur KWahlO zu erbringen.

3.6 Nr. 2.4 gilt mit der Maßgabe entsprechend, dass 
der Unterzeichner im Wahlbezirk wahlberechtigt ist. 
Die Unterzeichnung des Wahlvorschlags durch den 
Bewerber ist zulässig.

Dem Wahlvorschlag sind ferner beizufügen:

• Die Zustimmungserklärung des Bewerbers nach dem 
Muster der Anlage 12a zur KWahlO; die Erklärung 
kann auch auf dem Wahlvorschlag nach dem Muster 
der Anlage 11a zur KWahlO abgegeben werden. Die 
ordnungsgemäße Abgabe der Zustimmungserklärung 
bis zum Ablauf der Einreichungsfrist ist Voraussetzung 
für die Abgabe eines gültigen Wahlvorschlags.
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• Eine Wählbarkeitsbescheinigung nach dem Muster der 
Anlage 13a zur KWahlO; die Bescheinigung kann auch 
auf dem Wahlvorschlag nach dem Muster der Anlage 
11a zur KWahlO erteilt werden.

• Bei Wahlvorschlägen von Parteien oder Wählergrup-
pen eine Ausfertigung der Niederschrift über die Ver-
sammlung der Partei oder Wählergruppe zur Aufstel-
lung der Bewerber mit den nach § 17 Abs. 8 KwahlG 
vorgeschriebenen Versicherungen an Eides statt; ihrer 
Beifügung bedarf es nicht, soweit eine Ausfertigung 
der Niederschrift und der Versicherung an Eides Statt 
einem anderen Wahlvorschlag im Wahlgebiet beigefügt 
ist (s. auch 1.2 Abs. 8 dieser Bekanntmachung).

• Sofern sich Beamte oder Arbeitnehmer nach § 13 Abs. 
1 oder 6 des KWahlG bewerben, eine Bescheinigung 
über ihr Dienst- oder Beschäftigungsverhältnis sowie 
im Falle des § 13 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b oder d 
KWahlG auch die ausgeübte Tätigkeit, falls der Wahl-
leiter dies zur Behebung von Zweifeln für erforderlich 
hält.

4. Wahlvorschläge für die Reserveliste

4.1 Für die Reserveliste können nur Bewerber benannt 
werden, die für eine Partei oder für eine Wählergrup-
pe auftreten. Die Reserveliste muss von der für das 
Wahlgebiet zuständigen Leitung unterzeichnet sein.

4.2 Die Reserveliste soll nach dem Muster der Anlage 
11b zur KWahlO eingereicht werden. Sie muss enthalten:
	
•  den Namen der Partei oder Wählergruppe, die die 
Reserveliste einreicht;

•  Familiennamen, Vornamen, Beruf, Geburtsdatum, 
Geburtsort, Anschrift, E-Mail-Adresse oder Postfach 
sowie Staatsangehörigkeit der Bewerber in erkenn-
barer Reihenfolge; bei Beamten und Arbeitnehmern 
nach § 13 Abs. 1 und 6 KWahlG sind auch der Dienst-
herr und die Beschäftigungsbehörde oder die Gesell-
schaft, Stiftung oder Anstalt, bei der sie beschäftigt 
sind, anzugeben.

Die Reserveliste soll ferner Namen und Anschrift der 
Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrau-
ensperson enthalten.

Auf der Reserveliste kann vorgesehen werden, dass ein 
Bewerber unbeschadet der Reihenfolge im Übrigen Er-
satzbewerber für einen im Wahlbezirk oder für einen 
auf einer Reserveliste aufgestellten Bewerber sein soll.

4.3 Soll ein Bewerber auf der Reserveliste Ersatzbe-
werber für einen im Wahlbezirk oder für einen auf 
der Reserveliste aufgestellten anderen Bewerber sein  
(§ 16 Absatz 2 KWahlG), so muss die Reserveliste ferner 
enthalten:

• den Familien- und Vornamen des zu ersetzenden  
Bewerbers;

• den Wahlbezirk oder die laufende Nummer der  

Reserveliste, in dem oder unter der der zu ersetzende 
Bewerber aufgestellt ist.

4.4 Reservelisten der unter Nr. 1.3 genannten Partei-
en und Wählergruppen müssen außerdem von min-
destens 6 Wahlberechtigten persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein.

4.5 Muss die Reserveliste von mindestens 6 Wahlbe-
rechtigten unterzeichnet sein, so sind die Unterschrif-
ten auf amtlichen Formblättern nach dem Muster der 
Anlage 14b zur KWahlO zu erbringen; bei Anforderung 
der Formblätter ist die Bezeichnung der Partei oder 
Wählergruppe anzugeben. Für die Unterzeichnung gilt 
Nr. 2.4 entsprechend. Die Zustimmungserklärung der 
Bewerber ist auf der Reserveliste nach dem Muster der 
Anlage 11b oder einzeln nach dem Muster der Anlage 
12b zur KWahlO abzugeben. Einer Bescheinigung der 
Wählbarkeit bedarf es nicht, soweit Bewerber gleich-
zeitig für einen Wahlbezirk aufgestellt sind und die 
Bescheinigung für diesen Wahlvorschlag vorliegt oder 
beigebracht wird.

Die Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters 
und der Vertretung der Gemeinde Rödinghausen sind 
bis spätestens zu dem in § 15 Abs. 1 Satz 1 KWahlG 
genannten Zeitpunkt (48. Tag vor der Wahl, 27. Juli 
2020, 18.00 Uhr – Ausschlussfrist), beim Wahlleiter 
der Gemeinde Rödinghausen, Geschäftsbereich Bür-
gerdienste und allgemeine Verwaltung, Heerstraße 2, 
32289 Rödinghausen einzureichen.

Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschlä-
ge frühzeitig vor diesem Termin einzureichen, 
damit etwaige Mängel, die die Gültigkeit der 
Wahlvorschläge berühren, vorher noch behoben 
werden können.

Die vorstehende öffentliche Bekanntmachung ist auch 
auf der Internetseite der Gemeinde Rödinghausen ein-
sehbar.

b) Öffentliche Bekanntmachung

1. Änderung vom 30.04.2020 zur Satzung über 
die Gewährung einer Entschädigung für Schieds-
personen der Gemeinde Rödinghausen vom 
01.10.2013

Gemäß § 7 Abs. 1, 28, 41, Abs. 1, Buchstabe f der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. S. 2023), 
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
11. April 2019 (GV. NRW. S. 202), in Verbindung mit 
§§ 1 und 12 des Gesetzes über das Schiedsamt in den 
Gemeinden des Land Nordrhein-Westfalen (Schied-
samtsgesetz – SchAG NRW) vom 16. Dezember 1992 
(GV. NRW. 1993 S. 32) zuletzt geändert durch Artikel 
21 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90) 
hat der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde  
Rödinghausen in seiner Sitzung am 30.04.2020 folgen-
de Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
§ 3 wird wie folgt geändert:
Die Schiedspersonen erhalten ab dem 01.07.2020 eine 
pauschale Entschädigung in Höhe von 

• 75,00 Euro für die Schiedsperson
• 35,00 Euro für die stellvertretende Schiedsperson

Artikel 2
Die 1. Änderung vom 30.04.2020 zur Satzung über die 
Gewährung einer Entschädigung für Schiedspersonen 
der Gemeinde Rödinghausen vom 01.10.2013 tritt am 
01.07.2020 in Kraft. Gleichzeitig treten die durch diese 
Satzung geänderten Bestimmungen der Satzung über 
die Gewährung einer Entschädigung für Schiedsper-
sonen der Gemeinde Rödinghausen vom 01.10.2013 
außer Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 1. Änderung vom 30.04.2020 zur Sat-
zung über die Gewährung einer Entschädigung für die 
Schiedspersonen der Gemeinde Rödinghausen vom 
01.10.2013 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
beim Zustandekommen dieser Verordnung nach  
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend werden kann, es sei denn

a) Eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b) Die ordnungsbehördliche Verordnung nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 30.04.2020
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

c) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Gemeinde Rödinghausen nach § 34 
Abs. 6 BauGB für den städtebaulichen Außenbe-
reich „Am Camp“

– Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 34 Abs. 6 BauGB 

Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde  
Rödinghausen hat in seiner Sitzung am 04.06.2020 
aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 
(GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 
4 des Gesetzes vom 14.04.2020 (GV. NRW. S. 2318b) 
und des Baugesetzbuches (BauGB) in der Neufassung 
der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 

27.03.2020 (BGBl. I S. 587) beschlossen, die Satzung 
der Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen 
Außenbereich „Am Camp“ aufzustellen.

Der Geltungsbereich dieser Satzung ist im beigefügten 
Lageplan durch eine schwarze, unterbrochene Linie 
dargestellt. 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum  
Entwurf der Satzung der Gemeinde Rödinghausen für 
den städtebaulichen Außenbereich „Am Camp“ er-
folgt in der Zeit vom 08.07.2020 bis einschließlich 
23.07.2020, im Rathaus (Nebengebäude) der Gemein-
de Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 
Rödinghausen, während der Öffnungszeiten.

Diese Bekanntmachung wird auch im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Rödinghausen veröffentlicht. 
Die zuvor genannten Unterlagen können auch unter  
https://www.roedinghausen.de/Rathaus/Bürgerser-
vice/Bauen in Rödinghausen/ Bauleitplanung eingese-
hen oder abgerufen sowie Einwendungen, Anregungen, 
Bedenken oder Hinweise zu diesen Bauleitplanentwür-
fen über die Online-Beteiligungsplattform digital oder 
per @-mail abgegeben werden. 

Sofern es gewünscht wird, kann alternativ auch eine 
analoge Zusendung der derzeitigen Planunterlagen 
erfolgen. Hierzu wenden Sie sich bitte telefonisch 
unter 05746.948180 oder unter 05746.948-0 an die 
Gemeinde Rödinghausen.

Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, 
Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung darge-
legt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten 
zu erörtern. Während der öffentlichen Auslegungs-
frist können die Planunterlagen eingesehen werden.  
Es können Anregungen zu der künftigen Ausweisung 
der Satzung erklärt werden.

Rödinghausen, den 08.06.2020
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

d) Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 28 

„Wiesenweg“ der Gemeinde Rödinghausen und Be-
teiligung der Öffentlichkeit im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB 

Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde  
Rödinghausen hat in seiner Sitzung am 04.06.2020 
aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der  
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
14. Juli 1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 14.04.2020 (GV. 
NRW. S. 2318b) und des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Neufassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 27.03.2020 (BGBl. I S. 587) beschlossen, 
den Bebauungsplanes Nr. 28 „Wiesenweg“ der Gemein-
de Rödinghausen im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB aufzustellen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes 
Nr. 28 „Wiesenweg“ der Gemeinde Rödinghausen ist 
in dem anliegenden Lageplan durch eine schwarze, un-
terbrochene Linie zeichnerisch dargestellt und umfasst 
die Flurstücke 362, 158 und eine Teilfläche des Flur-
stücks 275 der Flur 2 der Gemarkung Rödinghausen.
 
Diese Fläche erstreckt sich südlich der Alten Dorfstra-
ße zwischen Wiesenweg und der Straße Am Kurpark 
sowie vom Hambachweg aus Richtung Osten bis ca. 
auf Höhe des Wiesenweges. Im Flächennutzugsplan 
ist diese Fläche als Wohnbaufläche gem. § 1 Abs. 1 Nr. 
1 BauNVO dargestellt. 

Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 28 
„Wiesenweg“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a 
BauGB sollen die bauplanungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die beabsichtigte Bebauung des Flurstückes 
362 mit Familienwohngebäuden (Teilbereich 1) und 
eine Teilfläche des Flurstückes 275 mit zwei Mehr- 
familienwohngebäuden (Teilbereich 2) geschaffen 
werden
Im für den Teilgeltungsbereich 1 bestehenden rechts-
verbindlichen Bebauungsplan Nr. 19 „Wehme / Kur-
park“ ist dieser Teilgeltungsbereich 1 als private Grün-
fläche festgesetzt und wird entsprechend geändert, um 
dem dringenden Wohnbedarf der Bevölkerung zu ent- 
sprechen und eine wohnbauliche Entwicklung der 
derzeit unbebauten Flächen am „Wiesenweg“ zu  
ermöglichen. 

Dieser Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.

Ferner wurde für den Entwurf des Bebauungsplanes  
Nr. 28 „Wiesenweg“ im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB der Beschluss zur Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB getroffen. 

Hierzu liegen die Planunterlagen in der Zeit vom 
08.07.2020 bis einschließlich 10.08.2020 im Rat-
haus der Gemeinde Rödinghausen, Nebengebäude Alte 
Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, während 

der Dienststunden (montags – freitags 08.00 – 12.30 
Uhr, montags – mittwochs 13.00 – 16.00 Uhr und 
donnerstags von 13.00 – 18.00 Uhr) zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. 

Diese Bekanntmachung wird auch im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Rödinghausen veröffentlicht. 
Die zuvor genannten Unterlagen können auch unter  
https://www.roedinghausen.de/Rathaus/Bürgerser-
vice/Bauen in Rödinghausen/ Bauleitplanung eingese-
hen oder abgerufen sowie Einwendungen, Anregungen, 
Bedenken oder Hinweise zu diesen Bauleitplanentwür-
fen über die Online-Beteiligungsplattform digital oder 
per @-mail abgegeben werden. 

Sofern es gewünscht wird, kann alternativ auch eine 
analoge Zusendung der derzeitigen Planunterlagen 
erfolgen. Hierzu wenden Sie sich bitte telefonisch 
unter 05746.948180 oder unter 05746.948-0 an die 
Gemeinde Rödinghausen.

Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, 
Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung darge-
legt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten 
zu erörtern; die Planunterlagen können eingesehen 
werden. Es können Anregungen zu den künftigen 
Festsetzungen im Entwurf des Bebauungsplanes  
Nr. 28 „Wiesenweg“ erklärt werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen 
während der Auslegungsfrist abgegeben werden 
können, dass nicht fristgerecht angegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 28 Wiesenweg“ im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB unberücksichtigt bleiben 
können und das ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Rödinghausen, den 10.06.2020
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

Gemeinde Rödinghausen
Bebauungsplan Nr. 28

„Wiesenweg“ - Geltungsbereiche -
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• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

Gartengestaltung
Teichanlagen · Pfl asterungen

Zaunbau · Erdarbeiten 
und viele mehr

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

HörCenter am Wiehen  (Inh. Hörzentrum Bünde GmbH)

Meller Str. 8 - 32289 Bruchmühlen  -  Tel.: 05226 / 7009851

Jens HeimkeJens Heimke

Kommen Sie zum Gra
unser Fachgeschä  
Mit modernster Messtechnik überprüfen 
wir Ihr Gehör und beraten Sie ausführlich 
und absolut unverbindlich.

HörCenter
Über 24 Jahre in R
Inhaberge

Andreas Mit modernster Messtechnik überprüfen wir Ihr Gehör und 
 beraten Sie ausführlich und absolut unverbindlich.

Über 24 Jahre in Rödinghausen
Inhabergeführt und unabhängig

A. Sentker
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WASWANNWO
JEDEN MONTAG
Krabbelgruppe: 
Der Babytreff
Offenes und kostenloses 
Angebot für Eltern mit 
Kindern bis zu 1,5 Jahren
Gossner-Haus, 09.30 – 11.00 Uhr 
Ev. Jugendhilfe Schweicheln

JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes,
14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turngruppe
Dreifachsporthalle Schwenning-
dorf, 20.00 – 21.00 Uhr
SV Rödinghausen

Badminton
Dreifachsporthalle Schwenning-
dorf, 20.00 – 22.00 Uhr
(außer in den Ferien)
SV Rödinghausen
 

MITTWOCH, 01.07.2020 

Gruppentreffen
Brüngers Landwirtschaft, 
16.30 Uhr 
Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe 
Melle-Rödinghausen 

DONNERSTAG, 02.07.2020
Info-Abend
Haus des Gastes, 
19.30 Uhr
NABU – Naturschutzbund 
Herford BUND für Umwelt- und 
Naturschutz Herford 

FREITAG, 03.07.2020
Treffen Ü-60-Club
Sportlerheim „An den Fichten“,  
18.00 Uhr 
TuS Bruchmühlen e. V.

SONNTAG, 05.07.2020
Radtour zur Bifurkation 
zum Grillen 
Heidestr. / Ecke Bruchstr.,
Abfahrt : 15.00 Uhr,  
Anmeldung unter:  
0 52 26-22 39 / -20 95 / -18 49 50
Verein der Blumen- und  
Gartenfreunde Ostkilver

DONNERSTAG, 09.07.2020
Plattdeutscher  
Gesprächskreis 
Gemeindehaus Bieren,  
09.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren,  
15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

SAMSTAG, 11.07.2020
Gruppenabend  

„Komm einfach vorbei und 
lern uns kennen!“
Gemeindehaus Bieren,
20.00 Uhr 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

FREITAG, 17.07.2020
Seniorennachmittag 
Ausflug zum Schieder-See,
09.30 Uhr 
Seniorenclub Rödinghausen

FREITAG, 24.07.2020
Seniorennachmittag 
Fahrt zum Grönegau-Park Mel-
le mit Mobilität eingeschränk-
ter Senioren,
14.00 Uhr 
Seniorenclub Rödinghausen

FREITAG, 24.07.2020
Gruppenabend  

„Komm einfach vorbei und 
lern uns kennen!“ 
Kirchcafé Westkilver,
20.00 Uhr 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Alle geplanten Veranstal-
tungen werden unter  
Vorbehalt angekündigt.

Tel.: 0 5226 / 97100 - www.bestattungshaus-schlattmeier.de 

IHR PARTNER
IN SCHWEREN STUNDEN

mit Kapellen im Zentrum von Rödinghausen und
                       auf den Friedhöfen Ost- und Westkilver

Holzhauser Straße 4 • 32257 Bünde
Tel. 0 52 23 / 654 48 40 • www.degener24.de
Mindener Straße 19 • 32361 Pr. Oldendorf • Tel. 0 57 42 / 25 46

SEHEN – SO SMART 
WIE MEIN LEBEN.
ZEISS SMARTLIFE PRO BRILLENGLÄSER 
BEI OPTIK DEGENER ERLEBEN.

Jetzt NEU bei uns: DAS PRO FÜR BRILLANTES SEHEN

• 25-fach genauere Berechnung
als bei herkömmlichen Brillengläsern

• Bestimmung des individuellen 
Pupillendurchmessers

Mit ZEISS SmartLife PRO Brillengläsern
sehen Sie schärfer, kontrastreicher und
brillanter. Online, offl  ine, überall. In jedem Alter.

Besuchen Sie uns jetzt. Wir beraten Sie gerne.

ZEISS SmartLife PRO Brillengläser sind präzise 
für Ihre Augen und Ihre Pupillen optimiert.

GOTTESDIENSTE
EV.-LUTH. KIRCHEN- 
GEMEINDE RÖDINGHAUSEN 
(KIRCHE BIEREN & 
BARTHOLOMÄUSKIRCHE)
 
SONNTAG, 05.07.2020
Bartholomäuskirche 
Gottesdienst 
9.30 Uhr, Pastor Tebbe

Kirche Bieren  
Gottesdienst  
10.00 Uhr, Pastor Heß

SONNTAG, 12.07.2020 
Bartholomäuskirche 
Gottesdienst 
9.30 Uhr, Pastor Heß

Kirche Bieren  
Gottesdienst  
10.00 Uhr, Pastor Cremer

SONNTAG, 19.07.2020 
Bartholomäuskirche 
Gottesdienst 
9.30 Uhr, Heinz Günter Scholz
Kirche Bieren  

Gottesdienst  
10.00 Uhr, Prädikant Tücke

SONNTAG, 26.07.2020 
Bartholomäuskirche 
Gottesdienst 
9.30 Uhr, Pastor Heß

Kirche Bieren  
Gottesdienst  
10.00 Uhr, Prädikant Konietzko

Kein Kindergottesdienst!

Der Mittagstisch fällt weiter-
hin noch aus! 
 

EV. KIRCHENGEMEINDE  
WESTKILVER  
(MICHAEL-KIRCHE)

 
SONNTAG, 05.07.2020
Gottesdienst
10.00 Uhr, Pfr. Cremer

SONNTAG, 12.07.2020
Gottesdienst
10.00 Uhr, Prädikant Konietzko
SONNTAG, 19.07.2020
Gottesdienst
10.00 Uhr, Pfr. Bruning

SONNTAG, 26.07.2020
Gottesdienst 
10.00 Uhr, Pfr. Cremer 
 

SELBST. EV. -LUTH.
JOHANNESGEMEINDE
 
SONNTAG, 05.07.2020
Gottesdienst im Dialog
9.00 Uhr
 
SONNTAG, 12.07.2020
Predigtgottesdienst
10.00 Uhr, Werner Düfelmeyer

SONNTAG, 19.07.2020
Predigtgottesdienst
10.00 Uhr, Harald Helling 

SONNTAG, 26.07.2020
Neuer Gottesdienst 
10.00 Uhr, Pastoralreferentin  
i.A. Claudia Matzke 
 

KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. MICHAEL (HOLSEN)

Die Samstags- und Sonntags-
gottesdienste werden aktuell 
in St. Joseph Bünde gefeiert.

 
MITTWOCH, 15.07.2020
Heilige Messe, 18.00 Uhr

MITTWOCH, 22.07.2020
Heilige Messe, 18.00 Uhr

MITTWOCH, 29.07.2020
Heilige Messe, 18.00 Uhr
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Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich 
in Ihrer Gemeinde über die 
dortigen Teilnahmebedin-
gungen und Hygieneregeln. 

2107 2020
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Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.W G Ö !erbe- und ktions meinschaft R DINGHAUSEN  e.V.A E

Gemeinsam im Zeichen
des Nonnensteins

W A G E  
R DINGHAUSENÖ !

“Kaufen, wo man sich kennt!“

TAG DER REGIONEN 2014
Sonntag, 21.09.2014 in Rödinghausen!

Wage-Mitgliede
r 

 stellen
 sich vo

r!

Anzeige

Provinzial Lucius 
Alte Dorfstr. 19, 32289 Rödinghausen, Tel. 05746/352 
Fax 05746/1408, lucius@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 

Die Provinzial - zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  

Praxis Rödinghausen  

Zum Nonnenstein 2   32289 Rödinghausen   T 05746 911008

Praxis Melle  

Kirchstraße 3   49324 Melle   T 05422 9219991

www.agnes-stermann.de   info@agnes-stermann.de

PRAXIS 
FÜR ERGOTHERAPIE
AGNES STERMANN 










Telefon: 05226/98 22 22 Telefon: 05746/9 39 20

Schöne Feiertage und 
alles Gute und Gesundheit

für unsere Patienten 
im neuen Jahr! 

Auf dem Brink 1 – 3, 32289 Rödinghausen

ZYNDA

Beim Unkrautjäten
blühen wir auf.
Falls in Ihrem Garten gerade Wildwuchs herrscht – 
lassen Sie den Meisterbetrieb ran und vertrauen  
Sie unseren Lösungen zur Unkrautbekämpfung. 

Zynda  Garten  Landschaft  Forst 
Heidwinkel 11, 32289 Rödinghausen
Telefon 05226 7004766
www.zynda-garten.de
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UNKR AUTBEK ÄMPFUNG
100% BIOLOGISCH
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UNKR AUTBEK ÄMPFUNG
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Wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr 2017! 

In alten Filmen sieht man es häufiger: Bevor der Arzt die 
Schröpfglocke auf die schmerzende Stelle platziert, er-
zeugt er durch eine Flamme einen Unterdruck in seinem 
Schröpfglas. Nach dem Auflegen sorgt dieser dafür, dass die 
Hautregion darunter angesogen wird. Feuer und Flamme 
werden heute nicht mehr benötigt. Im Gegensatz zu früher 
kann heute der Ansauggrad mit einer Pumpe individuell 
dosiert werden.

Man unterscheidet zwischen trockenem und blutigem 
Schröpfen. Letzteres ist nur Ärzten erlaubt. Eine nachfol-
gend verbesserte Durchblutung der Region lindert Muskel- 
verspannungen, löst Verklebungen und nimmt durch die 
stoffwechselanregende Wirkung positiven Einfluss auf 
entzündliche Prozesse. „Ich benutze die Schröpfglocken 
fast täglich. Dabei entscheide ich, ob ich die Schröpfglocke, 
wie z. B. bei einem Tennisarm, auf die schmerzende Stelle 
platziere, oder ob ich im Bereich der betroffenen Muskeln 
eine Schröpfkopfmassage durchführe“, so Agnes Stermann. 

Allgemein gilt: Anhand des Hautbildes der behandel-
ten Körperregion kann man erkennen, ob dort ein akut 
entzündlicher Prozess besteht oder die Körperregion zu 
schwach durchblutet wird und das u. U. die Ursache für eine 
muskuläre Verspannung ist. 

Die positive Wirkung des Schröpfens beruht auf der An-
regung des Stoffwechsels. Manchmal wird dieser Behand-
lungsansatz auch bei Migränepatienten angewandt.

Ich bewerte das Schröpfen nicht als Allheilmittel, sondern 
als einen ergänzenden und oft wirksamen Behandlungs-
ansatz.

Homeschooling, Videochats, digitale Arbeitsblätter – die letzten drei 
Monate waren für Eltern, Kinder und oftmals auch die Lehrkräfte 
absolutes Neuland. Was in dieser Zeit passiert ist, war zuvor noch 
undenkbar und alle Beteiligten haben Großartiges geleistet!

In den letzten Wochen wurden nun erste Schritte in die „Normalität“ 
gewagt, die Grund- und weiterführenden Schulen haben stückweise 
wieder Präsenzunterricht angeboten.

Auch bei Lernen hoch 3 ist seit Anfang Mai wieder Unterricht vor Ort 
möglich, mit veränderten Zugangsregeln und schützendem Plexiglas 
an jedem Platz. „Noch weiß man nicht genau, wie es in den Schulen 
weitergeht, aber bis Ende des kommenden Schuljahres werden die 
versäumten Inhalte nachgeholt sein", vermutet Pascal Rohner, Inhaber 
von Lernen hoch 3 und selbst auch Berufsschullehrer. „Gerade die 
ruhige Zeit vor und in den Sommerferien bietet dabei große Chancen: 
Abseits des sonst sehr stressigen Schulalltags haben wir hier die Mög-
lichkeit, das bisher Gelernte zu festigen, oder den Schwerpunkt auf 
die Themen zu legen, die in der Corona-Zeit neu angefangen wurden.“
Orientiert an den regulären Lehrplänen bietet Lernen hoch 3 in der 

„Summer School“ kompakte Übersichten über die Themenfelder aus 
Mathematik und Sprachen, von A wie Analysis bis Z wie Zeiten.

„Uns ist es wichtig, dass die Schüler*innen verstehen, wie und warum 
sie Methoden anwenden und nicht nur, dass nach einem bestimmten 
Schema vorgegangen werden muss.“

Für die Zeit bis zum 31. August 2020 gibt es attraktive Angebote 
für 4 oder 8 Unterrichtseinheiten ohne Mindestlaufzeit und neu die 

„Lern-Flatrate“ für bis zu 5 Teilnahmen pro Woche (Termine nach 
Absprache). Der Unterricht ist weiterhin vor Ort oder online möglich.

Lernen hoch 3 startet „Summer School“
Schröpfen als ergotherapeutische Maßnahme in der Praxis für 
Ergotherapie von Agnes Stermann

„Tauchen Sie ein in die Welt der Musik“, dieses Angebot richtet sich an 
Interessierte jeden Alters, in 8 Einheiten werden wahlweise Keyboard, 
Gitarre und / oder Klavier vorgestellt. Je nach Vorwissen geht es dann 
um grundlegende Noten- und Harmonielehre, das Spielen erster Stü-
cke oder wenn möglich auch schon weiter in Ihre Lieblings-Musikrich-
tung. Die Musiker bei Lernen hoch 3 haben viel Bühnenerfahrung und 
begleiten Sie authentisch auf dem Weg durch die Musik.

Details, Preise und Informationen über die Hygienemaßnahmen 
erfahren Sie bei Pascal Rohner telefonisch oder per Mail, täglich 
von 9.00 – 19.00 Uhr.

Tel.: 0 57 46 / 76 89 043
Mail: info@lernen-hoch-3.de

Anzeigenberatung
Grit Schewe 
0173 295 59 25

hoch5.com Bünde | Bielefeld | Berlin

ANZEIGE 
GEFÄLLIG?
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Vollzeitjob, zwei Hunde, seit 30 Jahren bei der 
Freiwilligen Feuerwehr und jetzt auch noch 
Schiedsmann. Fragt man Sven Vater, wie er das 
alles innerhalb einer normalen Arbeitswoche 
schafft, dann lächelt er nur und zuckt mit den 
Schultern. Kein Thema. „Das sind Ehrenämter, 
die mir wahnsinnig viel Spaß machen. Wäre das 
nicht so, dann würde ich sofort damit aufhören“, 
sagt der 41-jährige IT-System-Administrator. In 
Stress verfällt er dabei fast nie. Jeder Morgen be-
ginnt bei ihm nicht mit dem Blick in sein Mail-
Postfach. Nee. „Mit ´nem Pott Kaffee“, sagt der 
Rödinghauser lachend. 

Ein Leben ohne Ehrenamt? Das wäre für Sven 
Vater nix. Das macht die Corona-Zeit doppelt 

schwer. Wer seit 30 Jahren jede Woche zum Dienst bei der 
Freiwilligen Feuerwehr antritt, sich seit 10 Jahren mit um 
die Jugendfeuerwehr Süd in Rödinghausen kümmert und 
dort Freunde und ein tolles Team hat, dem fehlt dann was. 
Und auch das Amt des stellvertretenden Schiedsmannes in 
Rödinghausen, das Sven Vater seit zwei Jahren ausübt, fehlt. 

Freundschaft und Teamgeist. Das war schon immer das, was 
ihn am Ehrenamt bei der Feuerwehr so begeistert hat. Ande-
ren zu helfen und zu unterstützen. Das ist auch der Grund, 
warum er zusätzlich noch den Posten als stellvertretender 
Schiedsmann annahm. Sven Vater lebt für seine Gemeinde. 
Mit dem Schiedsamt will er noch mehr dazu beitragen, dass 
die Menschen in Rödinghausen friedlich zusammenleben. 
Und überhaupt erst mal darauf aufmerksam machen, dass es 
Schiedsleute gibt, an die sich die Rödinghauser im Streitfall 
wenden können.

„Die meisten kennen das gar nicht. Ich ja 
auch kaum, als die Gemeinde mich an-
geschrieben hat und gefragt hat, ob ich 
nicht Schiedsmann werden will“, sagt der 
41-Jährige. An die Schiedsleute könne man 
sich immer wenden, wenn sich zwei Partei-
en „verkracht“ haben. In einem Nachbar-

schaftsstreit zum Beispiel. Oder wegen einer Beleidigung. Be-
vor es da zu einem teuren Gerichtsverfahren kommt, wegen 
eines nicht geschnittenen Baumes beispielsweise, sei es viel 
günstiger und auch einfacher, erst mal ihn und Schiedsfrau 
Christa Jeromin aufzusuchen. 

„Wir beraumen dann ein Gespräch mit beiden Parteien an, 
versuchen zu schlichten und eine Lösung zu finden“, erklärt 
Sven Vater. Und? „Das funktioniert erstaunlich häufig“, be-
kräftigt er. Klar, es gebe auch Fälle, in denen die Fronten 
schon sehr verhärtet seien. Dann gehe es eben weiter zum 
Anwalt. 

Vorgespräche für Schlichtungssitzungen, Mittwoch und Frei-
tag Dienste bei der Feuerwehr, Einsätze und Vorbereitungen 
für Zeltlager und andere Veranstaltungen der Jugendfeuer-
wehr. So sieht Sven Vaters ehrenamtliche Woche aus. „Ganz 
ohne Ehrenamt würde mir was fehlen. Ich weiß, ich tue damit 
was Gutes“, sagt er über seine Motivation. 

Vor Kurzem gab es zum Glück wieder ein kurzes erstes Tref-
fen der „Wespen-Einheit“ der Freiwilligen Feuerwehr. Mit 
Abstand. „Wir kümmern uns dann, wenn zum Beispiel ein 
Wespennest gefunden wird“, sagt Sven Vater. Das Treffen tat 
gut. Er hofft, dass bald wieder mehr Alltag einkehren werde. 
Wieder mehr Ehrenamt. 

Denn ohne, da arbeitet er auf jeden Fall mehr, gesteht Sven 
Vater. Kann auch nicht gut sein. Seine Ruhe lässt der Feuer-
wehrmann und Schiedsmann sich trotzdem nicht nehmen. 
Zum Abschluss des Tages trifft er sich regelmäßig mit seiner 
besten Freundin über WhatsApp und stößt mit einem Kakao 
an. Muss ja weitergehen – egal ob mit Corona oder ohne. 

ALLES FÜR  
DIE GEMEINDE

Ein Leben ohne Ehrenamt? So richtig kennt Sven Vater das 
gar nicht. Aber vorstellen will er sich das auch nicht. In 
Rödinghausen ist er nicht nur als Mann der Freiwilligen 
Feuerwehr bekannt. Seit zwei Jahren engagiert er sich 
noch in einem zweiten Ehrenamt.

 

Sven Vater (41) steht voll und ganz 
hinter seiner Gemeinde. Schon als 
Kind wurde er Teil der Freiwilligen 
Feuerwehr.
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Anzeige

Entspannungs-Horizont
Praxis und Zentrum für Körper- und Bewusstseinsarbeit

Telefon 0 57 46 - 8 90 91 56
Dreianger 22 · 32289 Rödinghausen

www.entspannungs-horizont.de

Yoga in den 
Sommerferien ...

... Termine online!

Handballer bereiten sich auf die neue Saison vor

 9 Sitzer

Ihre Partner für Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Kirstein
Stukenhöfener Straße 2 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05746) 82 25 · info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05226) 98 98 30 · info@pelka.lvm.de

Westermann & Herbrechtsmeier oHG
Holser Straße 32 · 32257 Bünde
Tel. (05223) 66 31· info@westermann.lvm.de

LVM-Versicherungsagenturen
Golfplätze und kardiologische Ambulanzen sind nicht gerade 
die Orte, an denen man Handballer erwartet, die sich auf 
die kommende Saison vorbereiten. „Aber gerade in diesen 
Zeiten ist es schwer, Akzente zu setzen und das Wir-Gefühl 
zu stärken“, sagt Pascal Vette, der mit seinen Spielern erst 
auf den Golfplatz fuhr und ein paar Tage später mit seiner 
Mannschaft im Herz- und Diabeteszentrum durchgecheckt 
wurde.
Aber natürlich geht es nicht nur um diese Teambuilding-
maßnahmen, sondern auch darum, langsam wieder in den 
Trainingsbetrieb zurückzukehren. „Natürlich ist das für uns 
Handballer besonders schwierig, weil wir ja nun wirklich 
Kontaktsport betreiben“, so Vette. Von der Fitness her gibt 
es keine Probleme, erhalten doch alle Spieler seit Wochen 
einen Trainingsplan und stehen Handballer und Trainerstab 
im engen Kontakt zueinander. „Wir sind auch sehr froh, dass 
wir den Außenbereich an der Gesamtschule nutzen können“, 
so Vette. Aber etwas fehle dann doch. Taktisch ließe sich hier 
nur wenig trainieren, auch das schnelle Umschaltspiel und 
das Training in voller Mannstärke ist nur in der Halle und 
ohne Corona-Maßnahmen möglich. Und auch der Terminplan 
ist alles andere als normal für die heimischen Handballer. 

„Wir gehen aktuell davon aus, dass der Klostermann-Chemie-
Cup zwar auf den 19. und 20.09. verschoben wird, aber trotz-
dem stattfinden kann. Und die Saison sollte am 03. Oktober 
starten. Aber ob das vor Zuschauern stattfindet, ist noch 

ALLES ANDERE ALS NORMAL
komplett unklar – genau so wie die Möglichkeit, Testspiele 
durchzuführen“, so Pascal Vette. Auch bei der personellen 
Planung für die Saison macht ihm der Virus einen Strich 
durch die Rechnung. „Umso besser, dass es uns gelungen 
ist, mit Felix Bahrenberg den lange gesuchten Ersatz für 
Alexander Deuker zu finden. Bahrenberg bringt Erfahrung 
aus der 2. und 3. Liga mit und soll im linken Rückraum zu-
sammen mit Sven Barthel für die einfachen Tore sorgen. Neu 
zur Sieben treffen bekanntlich noch Nico Mailänder von 
der SG Bünde-Dünne am Kreis und als sogenannter Zwi-
schenspieler Leonard Erdbrink aus dem eigenen Verein. „Leo 
soll bei uns trainieren, aber Spielpraxis in der gerade in die 
Landesliga aufgestiegenen Reserve sammeln.“ 
Insgesamt sieht der langjährige Rödinghauser Trainer seine 
Mannschaft für die zweite Oberliga-Saison jetzt „vernünftig 
aufgestellt, auch wenn es sicher wieder schwer werden wird, 
die Klasse zu halten“, gibt der Coach auch gleich Einblick in 
die Ziele für die neue Serie. Der kennt sich auch mit „den 
Muskeln aus, die man, ehe man zum ersten Mal zum Golf-
schläger gegriffen hat, gar nicht kannte“, sagt Pascal Vette 
und muss schmunzeln. Aber Abwechslung gehöre eben auch 
zu einer ordentlichen Vorbereitungsphase. „Und wenn man 
dann noch vom Verein die Möglichkeit bekommt, die Mann-
schaft professionell untersuchen und durchchecken zu lassen, 
dann haben wir diese verrückten Zeiten doch irgendwie ganz 
gut genutzt“, so Vette. 

Bitte ruhig liegenbleiben! Im Herz- und Diabeteszentrum in Bad Oeynhausen ließen sich die CVJM-Handballer medizinisch durchchecken.

2707 2020



Zum Start der Sommerferien wird das Rödinghauser Frei-
bad für Familien attraktiver. „In der ersten Junihälfte 
haben wir schon die Liegewiese, das Planschbecken und 
den Spielplatz geöffnet. Mit Beginn der Ferien erweitern 
wir das Angebot nochmal besonders mit Blick auf Fami-
lien mit Kindern“, sagt Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer. 

Mit den zusätzlichen Öffnungen geht die Gemeinde einen 
weiteren Schritt zurück zur Normalität. Bereits seit Ende 
Mai ziehen die Schwimmer wieder ihre Bahnen im Freibad 
und Rödinghausen war mit der Öffnung die erste Kom-
mune im Kreis Herford. Um eine Ansteckung mit dem 
Coronavirus zu vermeiden, erarbeitete die Verwaltung 
ein Konzept mit besonderen Hygiene- und Einlassregeln. 

„Die können wir nach den bisherigen Erfahrungen jetzt 
anpassen“, sagt Geschäftsbereichsleiter Daniel Müller. 

Seit der letzten Lockerung können 45 Personen gleich-
zeitig ins Freibad. Voraussichtlich erhöht die Gemeinde 

die Einteilung der Zeitintervalle am Nachmittag auf drei 
Stunden. Jeweils 2,5 Stunden könnten die Besucher dann 
schwimmen, planschen und spielen, danach desinfizieren 
die Mitarbeiter des Freibads Handläufe, Türklinken und 
alles Weitere und die nächsten Besucher können ins Bad. 

„Durch diese Verlängerung um eine Stunde wollen wir es 
Familien ermöglichen, nicht nur Bahnen zu ziehen, son-
dern mehr Zeit im Bad verbringen zu können“, so Ernst-
Wilhelm Vortmeyer. 

Es bleibt weiterhin dabei, dass sich die Schwimmer bei der 
telefonischen Anmeldung für bis zu zehn Termine zehn 
Tage im Voraus anmelden können. Unter der Telefonnum-
mer 0 57 46 / 948-197 ist ein Mitarbeiter der Gemeinde 
von montags bis freitags zwischen 8 und 12 Uhr und zu-
sätzlich von montags bis donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
für Anmeldungen erreichbar. Die Eintrittspreise bleiben 
weiterhin günstig: Erwachsene zahlen 3 Euro Eintritt, 
für Kinder von 6 bis 14 Jahren beträgt der Eintrittspreis  
1,20 Euro, für jüngere Kinder ist der Eintritt frei. 
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ERFRISCHUN G GEFÄLLIG?
EINFACH ABT AUCHEN!
Weitere Lockerungen im Freibad machen 
Angebot für Familien attraktiv 
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WAS SIE IM AUGUST ERWARTET

Mal wird gebastelt, dann gespielt, gekickt, 
geritten und balanciert – auch in Zeiten von 
Corona bieten die Ferienspiele in der Ge-
meinde ein vielseitiges Programm an. Ein 
echter Hingucker ist dabei die sogenannte 
Ebru-Kunst, bei der mit bunten Farben auf 
Wasser gemalt wird. Wie viele Kinder daran 

teilgenommen haben, wie die einzelnen An-
gebote angekommen sind und was sich hinter 
dem Pferde-Ritter-Tag verbirgt, erfahren Sie 
in der kommenden Ausgabe des DU&ICH in 
Rödinghausen, die wie gewohnt Ende des Mo-
nats erscheint. 

Buntes Treiben in der Ferienzeit

www.haecker-kuechen.de

Sommernächte... 
Grillen, Wein, Freunde, Musik, 
draußen sitzen...

WIR WÜNSCHEN 
EINE SCHÖNE URLAUBSZEIT!

30



Bürger- und Touristik-Service
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), Rödinghausen
Mo.– Mi. 08.00– 17.00 Uhr, 
Do. 08.00 –18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948-112 (Sammelruf Bürger-Service)
	 05746 948-200 (Sammelruf Touristik-Service)
Telefax: 05746 948-201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr. 	 09.30– 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 	 10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 08.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 08.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 08.00–12.30 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2, 24-Stunden-Notruf: 05746 890-440

Volkshochschule 
Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2  
Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Gesamtschule Rödinghausen,  
An der Stertwelle 34 –38 
Telefon: 05746 9386-22  
Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr 
Do. 11.00–14.00 Uhr 
Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5  
Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 15.00 –16.30 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 08.00 –15.00 Uhr  
und nach telefonischer Absprache 

„Treffpunkt“ Jugendtreff Bruchmühlen
Öffnungszeiten
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593-815
Mo.– Fr. 15.00– 20.00 Uhr

Freibad Rödinghausen
Öffnungszeiten
Bruchmühlener Str. 53, Telefon: 05226 5535
Mo.– Fr. 06.00– 18.00 Uhr 
Sa. & So. 08.00–18.00 Uhr 

KONTAKT


